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Frohe Ostern! 
 
Liebe Mitchristen, 
das höchste Fest der Christenheit hat den Tod und Auferstehung 
Jesu im Mittelpunkt. Jetzt kann man sagen, Menschen sterben 
jeden Tag. Und es stimmt. Jeden Tag sterben Menschen, weil sie 
alt oder krank waren. Jeden Tag fallen Menschen den Kriegen und 
Gewalt zum Opfer. Sterben ist nicht ungewöhnlich, sondern 
erschreckend alltäglich. Jetzt kann man versuchen, noch so 
intensiv wegzuschauen, aber gegen die alltägliche Gegenwart des 
Todes und des Schreckens darüber können wir sehr bedingt uns 
täuschen. Umso erschreckender ist dann die Erkenntnis, dass 
alles Wegschauen nichts genutzt hat. 
 
Ja, auch Jesus ist gestorben. Gewaltsam und grausam. Aber 
letztlich nicht einmal in einem einmaligen, furiosem Akt, sondern in 
der erschreckenden Trivialität einer massenhaft angewendeten 
Hinrichtungsmethode für Unterprivilegierte. Wenn das das Ende 
von Jesus gewesen wäre, dann wäre alles, was er gesagt, 
gedacht, gemacht hat, letztlich bedeutungslos. Nun ist es aber so, 
dass gerade die frühen Christen nicht müde werden, davon zu 
erzählen, dass dies nicht sein Ende war. Zwar erzählen sie nicht, 
wie Auferstehung stattgefunden hat. Sie erzählen nicht, wie die 
Wunden der Geißelung verschwinden. Sie verlieren kein Wort 
darüber, wie ein Toter so lebendig wird, dass er nie wieder stirbt. 
Aber erzählen davon, dass sie ihm begegnet sind. Sie hören nicht 
auf, immer und immer wieder die Geschichten zu erzählen, dass 
sie ihn erkannt haben: Vor allem in der Mahlgemeinschaft und im 
Brotbrechen – so sehr, dass dieses Brotbrechen zum Synonym für 
seine Gegenwart geworden ist. 
 
Darum, liebe Schwestern und Brüder, feiern wir Ostern. Der, der 
für uns gestorbenen ist, lebt. Und weil das so ist, dürfen wir darauf 
hoffen, dass unser eigener Tod nicht das Ende ist, sondern auch 
wir leben werden. Darum müssen wir uns nicht vor dieser Welt 
fürchten. Deshalb können wir unsere Probleme angehen.  



3 

 

 

 
So können wir schon vor unserem Tod ohne Angst leben und uns 
aufrichten, auch wenn vieles uns niederdrücken möchte. Ostern 
ist ein Fest der Befreiung und Ermutigung, nicht unbedingt der 
bunten Eier und eines seltsamen Hasens. 
 
So wünschen wir Ihnen ein gesegnetes und machtvolles 
Osterfest. 

 
Pfr. Peter Sens Kpl. Kevin Schirra GR Patrik Theis 

Sekr. Tanja Müller   Sekr. Sandra Weber 
 
 
 

Gebetsanliegen des Papstes im April 2024 
 

Wir beten, dass die Würde und der Reichtum der Frauen in jeder 
Kultur anerkannt werden und dass die Diskriminierung, unter der 

sie in verschiedenen Teilen der Welt leiden, aufhört. 
 
 
 

Gebetsanliegen des Bischofs im April 2024 
 

Wir beten für die Christinnen und Christen, die im Blick auf den 
auferstandenen Christus das Gemeinsame mehr betonen als das 

Trennende und sich für die Einheit der Christen einsetzen. 
 
 

Gottesdienstordnung vom 23.03. bis 28.04.2024 
      

Samstag 23.03. Samstag der 5. Fastenwoche 

Hühnerfeld 17:00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe und 
Palmprozession 
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Sonntag 24.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale 
und soziale Dienste im Hl. Land und 
für die Grabeskirche in Jerusalem 

Sulzbach 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe und 
Palmprozession 
+ Fridolin Jung, 2. Jahrgedächtnis ++LV 
Jung & Müller 

      

Montag 25.03. Montag der Karwoche 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

      

Dienstag 26.03. Dienstag der Karwoche 

Hühnerfeld 09:00 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus Hühnerfeld, 
anschl. Gelegenheit zum Frühstück 

      

Mittwoch 27.03. Mittwoch der Karwoche 

Altenwald 09:00 Uhr Frauenmesse im Pfarrhaus Altenwald, 
anschl. Frühstück 

Trier 10:00 Uhr Chrisam Messe in Trier (im Hohen Dom 
zu Trier) 

      

Donnerstag 28.03. Gründonnerstag 

Sulzbach 09:00 Uhr Trauermette 

Hühnerfeld 19:00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl 

      

Freitag 29.03. Karfreitag 

Sulzbach 09:00 Uhr Trauermette 

Hühnerfeld 15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, 
mitgest. vom Kirchenchor  
- bitte Blumen mitbringen - 

Sulzbach 18:00 Uhr Grablegung  
- bitte Blumen mitbringen - 

Samstag 30.03. Karsamstag 

Sulzbach 09:00 Uhr Trauermette 

Hühnerfeld 22:00 Uhr Osternacht, mitgest. vom Kirchenchor 
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Sonntag 31.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 

Altenwald 08:00 Uhr Auferstehungsfeier, anschl. Frühstück 
(Anmeldungen bis 27.03.2024) 

Sulzbach 10:30 Uhr Festhochamt, mitgest. vom Kirchenchor, 
anschl. Ostereiersuche 

      

Montag 01.04. Ostermontag 

Neuweiler 10:30 Uhr Hochamt, mitgest. vom Kirchenchor 

      

Dienstag 02.04. Dienstag der Osteroktav 

Hühnerfeld 09:00 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus Hühnerfeld, 
anschl. Gelegenheit zum Frühstück 

      

Mittwoch 03.04. Mittwoch der Osteroktav 

AWO 10:00 Uhr Hl. Messe Altenheim Auf der Schmelz 

Sulzbach 17:00 Uhr 1. Probe Erstkommunion Kirche 
Sulzbach Allerheiligen 

      

Donnerstag 04.04. Donnerstag der Osteroktav 

Sulzbach 09:00 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück im 
Kapitelsaal 

Altenwald 17:00 Uhr Probe Erstkommunion Kirche Altenwald 
Herz-Jesu 

      

Freitag 05.04. Freitag der Osteroktav 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

Sulzbach 17:00 Uhr 2. Probe Erstkommunion Kirche 
Sulzbach Allerheiligen 

      

Samstag 06.04. Samstag der Osteroktav 

Hühnerfeld 17:00 Uhr Vorabendmesse mit Jubelkommunion für 
die Jubilare aus der jetzigen Pfarrei 
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Sonntag 07.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit - Weißer 
Sonntag - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder 

Sulzbach 10:00 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

Altenwald 14:00 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

      

Montag 08.04. Verkündigung des Herrn 

Hühnerfeld 11:00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder 

      

Dienstag 09.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

Hühnerfeld 09:00 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus Hühnerfeld, 
anschl. Gelegenheit zum Frühstück 

      

Mittwoch 10.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 

Altenwald 09:00 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus Altenwald 

      

Donnerstag 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 
(1079) 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

Neuweiler 17:00 Uhr 1. Probe Erstkommunion 

      

Freitag 12.04. Freitag der 2. Osterwoche 

Neuweiler 09:00 Uhr Heilige Messe mitgest. von der kfd, 
anschl. Frühstück im JFH 

Neuweiler 17:00 Uhr 2. Probe Erstkommunion 

      

Samstag 13.04. Samstag der 2. Osterwoche 

Hühnerfeld 17:00 Uhr Vorabendmesse 

      

Sonntag 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Neuweiler 10:00 Uhr Erstkommuniongottesdienst 
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Montag 15.04. Montag der 3. Osterwoche 

Neuweiler 11:00 Uhr Dankamt der Kommunionkinder 

      

Dienstag 16.04. Dienstag der 3. Osterwoche 

Hühnerfeld 09:00 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus Hühnerfeld, 
anschl. Gelegenheit zum Frühstück 

      

Mittwoch 17.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

Altenwald 09:00 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus Altenwald 

      

Donnerstag 18.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

      

Freitag 19.04. Freitag der 3. Osterwoche 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

      

Samstag 20.04. Samstag der 3. Osterwoche 

Hühnerfeld 17:00 Uhr Vorabendmesse 

      

Sonntag 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit 

Sulzbach 11:00 Uhr Hochamt 

      

Montag 22.04. Montag der 4. Osterwoche 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

      

Mittwoch 24.04. Mittwoch der 4. Osterwoche 

Altenwald 10:00 Uhr Frauenmesse im Pfarrhaus Altenwald, 
anschl. Frühstück 

      

Freitag 26.04. Freitag der 4. Osterwoche 

Sulzbach 09:00 Uhr Hl. Messe 
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Samstag 27.04. Samstag der 4. Osterwoche 

Hühnerfeld 17:00 Uhr Vorabendmesse 

      

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

Sulzbach 11:00 Uhr Hochamt 

 

 

Öffnungszeiten der Kirchen 

 
Allerheiligen Sulzbach: 
täglich von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Herz Jesu Altenwald: 
täglich von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr, dienstags geschlossen 
St. Hildegard Neuweiler: 
täglich von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
donnerstags ab 12.00 Uhr geschlossen 
St. Marien Hühnerfeld: 
täglich von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr, montags geschlossen 
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN DER PFARREI SULZBACH 
ALLERHEILIGEN 

 

DER HERR RIEF ZU SICH IN DIE EWIGKEIT: 

 
Robert Wallacher     69 Jahre 
Nicoletta Picciariello    61 Jahre 
Giuseppe Migliara     83 Jahre 
Christel Obrecht     81 Jahre 
Klaus Molitor      87 Jahre 
Fabricio Paci      40 Jahre 
Waltraud Schultheis    90 Jahre 
Kurt Willi Noll     83 Jahre 
Werner Wilhelm     83 Jahre 
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Termine - Sulzbach 

 
Treffen der Senioren: 
Do., 11.04.2024, 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein 
 
Treffen Gesprächskreis der Frauen: 
Mo., 08.04.2024 Bei gutem Wetter wollen wir 

Boule spielen. Treffpunkt ist vor 
der Kirche (Haupteingang). 

 

Stellenausschreibung 
 

In den kommenden Wochen verabschieden wir Mitarbeiterinnen in den 
wohlverdienten Ruhestand. Darum sucht die  
Kath. Kirchengemeinde Sulzbach Allerheiligen zeitnah 
 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
 

in befristeter und unbefristeter Anstellung. 
Für folgende Gebäude suchen wir Reinigungskräfte: 
- Jugendfreizeitheim Neuweiler (befristet) 
- Kirche Sulzbach (unbefristet) 
- Pfarrbüro und -heim Sulzbach (unbefristet) 
 
Die Anstellung richtet sich an den Vorgaben der KAVO und der 
Rahmenordnung für kirchliche Arbeitsverhältnisse. Zusätzlich zu der 
normalen Bezahlung gibt es eine zusätzliche Altersvorsorge. 
Da diese Kräfte auch Zugang zu Räumen der Jugendarbeit haben, 
fordern wir in Überstimmung mit dem Schutzkonzept der 
Kirchengemeinde zur Einstellung ein Erweitertes Führungszeugnis ein. 
Darüber hinaus gibt es spezielle Einweisungen und Fortbildungen für 
die Pflege von Kunst in der Kirche sowie Datenschutz und 
Vertraulichkeit im Pfarrbüro. 

 
Aussagekräftige Bewerbungen sind bitte schriftlich an das Pfarramt 
Allerheiligen, Am Kloster 6 in 66280 Sulzbach oder per E-Mail: 
kathpasu@aol.com zu richten. 
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Institutionelles Schutzkonzept 
In mühevoller Arbeit hat eine Arbeitsgruppe den bischöflichen 
Auftrag erfüllt und ein Schutzkonzept für Kinder, Jugendlichen und 
alle, die besondere Unterstützung benötigen erstellt. Dieses 
Konzept wurde während seiner Bearbeitung schon aktualisiert und 
vom Pfarrgemeinderat und dem Verwaltungsrat beraten und 
beschlossen. 
Wer sich dafür interessiert, erhält gerne ein kostenloses Exemplar. 
Wir stellen es auf der Webseite www.kirche-sulzbach.de oder 
gedruckt als Auslage in den Kirchen zur Verfügung. 
 
 

Ostergottesdienste 

 
Herzliche Einladung zu allen Ostergottesdiensten. Die genauen 
Termine entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung. 
Hier ein paar Hinweise, was Sie bei unseren Gottesdiensten 
erwartet, damit Sie auch eine gute Auswahl für sich treffen 
können. 
 
 
Palmsonntag 
Sowohl in der Vorabendmesse als auch im Hochamt gedenken wir 
zu Beginn des Einzugs Jesu nach Jerusalem. Die Palmzweige 
werden geweiht und wir ziehen gemeinsam in die Kirche, unser 
Abbild des himmlischen Jerusalems in unserer Gemeinde, ein. 
Die Lesungen während dieser Gottesdienste greifen die Passion 
Jesu auf. In diesem Jahr wird die (relativ kurze) 
Leidensgeschichte nach Markus gelesen. 
 
 
Chrisam Messe 
Eigentlich am Gründonnerstag, aber aus praktischen Gründen 
schon am Mittwoch, feiert Bischof Stephan für das ganze Bistum 
diesen besonderen Gottesdienst im Trierer Dom. Dort werden das 
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Katechumenen- und das Krankenöl, sowie das „Chrisam“ geweiht. 
Diese Öle spielen bei unterschiedlichen Gottesdiensten eine 
wichtige Rolle. So wird die Krankensalbung mit diesem Krankenöl 
gespendet. Chrisam kommt bei der Taufe und Firmung zum 
Einsatz. Auch wenn dieser Gottesdienst in Trier stattfindet, zeigt 
sich hier die Verbundenheit mit der ganzen Kirche. 
 
 
Trauermetten 
sind kurze Gebetszeiten, die ein Teil des Stundengebets der 
Kirche darstellen, zu dem alle Geistliche und Ordensleute 
verpflichtet sind und das von alle Gläubigen mitgetragen werden 
soll. Hier sind es vor allem die Klagelieder, die als Lesungen 
diesen Gottesdiensten ein besonderes Gepräge geben. Zeitlich 
sind sie so angesetzt (9 Uhr morgens), dass sie in etwa am 
Beginn des Leidenswegs stehen. Sie finden in Marienkapelle in 
Sulzbach statt. Jeden Tag verändert sich der Raum. Die letzte 
Trauermette findet am „Grab“ statt. Sie dauern etwas mehr als 30 
Minuten. 
 
 
Die Messe vom Letzten Abendmahl 
feiern wir am Gründonnerstagabend. Wie alle großen 
Gottesdienste der Großen Tage ist dieser Gottesdienst in 
Hühnerfeld. Nach dem feierlichen Beginn des Gottesdienstes 
verstummt die Orgel und alle klingenden Instrumente, weil es nun 
wirklich ernst wird. Jesus stiftet das Zeichen seiner Gegenwart bei 
uns und wird in die Hände seiner Mörder ausgeliefert. 
 
 
Darum wird am Ende des Gottesdienstes der übliche Ort der 
Kommunion geräumt. Der Altar wird abgedeckt und das 
Allerheiligste an einen anderen Ort überführt. Hier besteht die 
Möglichkeit mit Jesus zu wachen und zu beten, wie er es auf dem 
Ölberg gemacht hat. Mit diesem Gottesdienst beginnt eigentlich 
ein großer Gottesdienst, der sich bis zum Schlusssegen der 
Osternacht zieht. Dauer ca. 60 Minuten plus Anbetung. 
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Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
ist mit einer der seltsamsten Gottesdienste des ganzen Jahres. 
Ohne Begrüßung, ohne freundliches Wort, dafür aber mit einer 
echten „Proskynese“, einer Niederwerfung beginnt dieser 
Gottesdienst. Er hat vier Akte. Es beginnt mit dem 
Wortgottesdienst, der von der langen Johannes-Passion und den 
Großen Fürbitten geprägt ist. Es folgt die Kreuzverehrung. In 
dieser Zeichenhandlung wird während einer Prozession ein 
verhüllten Kreuz enthüllt und anschließend eine Kniebeuge vor 
dem Kreuz als Zeichen der Anerkennung der göttlichen Heilstat 
Christi zu machen. Dabei kann auch eine Blume niedergelegt 
werden, die dann im Osterschmuck Verwendung findet. In der 
erneuerten Liturgie folgt eine Kommunionfeier. Die Trierer Liturgie 
kennt noch einen vierten Akt: die Grablegung. Das vorher feierlich 
enthüllte und verehrte Kreuz wird in „Grab“ überführt. Dort bricht 
dieser Gottesdienst genauso abrupt, wie er begonnen hat. 
Die Kommunionkinder sind zu diesem Gottesdienst herzlich 
eingeladen. Allerdings haben sie einen eigenen Wortgottesdienst, 
damit es nicht zu lang und zu anstrengend für sie wird. 
Dieser Gottesdienst dauert ca. 75 Minuten. 
 
 
Grablegung 
Weil wir so viele Kirchen haben und manche nicht hinreichend 
mobil sind, habe ich einen kleinen Karfreitagsgottesdienst für 
weitere Kirchen entwickelt. Um 18.00 h beginnt es. Nach 2 
Stationen aus dem Kreuzweg wird das Kreuz in ein vorbereitetes 
Grab gelegt von den Anwesenden mit Kerzen und Blumen geehrt. 
Anschließend beten wir Psalm 22 und das Vaterunser. Ca. 30 
Minuten. 
 
Die Osternacht 
ist nichts für Weicheier. Gut zwei Stunden wird hier auf das Wort 
Gottes gehört, gemeinsam die Psalmen gesungen und nach dem 
Gloria laut und heftig die Größe Gottes gepriesen, weil er das 
wichtigste aller Wunder in dieser Nacht geschehen ließ: Christus, 



13 

 

 

der Herr, ist von den Toten auferstanden! Wir erinnern uns an 
unsere Taufe, die uns verbindet mit dem Tod und der 
Auferstehung Jesu. Wir feiern seine Auferstehung und seine 
Gegenwart bei uns. Schließlich erzählt der Pastor auch noch 
einen Osterwitz, damit alle den Tod verlachen können, weil er es 
nicht geschafft Jesus in seinen Ketten zu halten. 
Anschließend trinken wir einen. Der PGR ist so nett dafür zu 
sorgen. 
In dieser Nacht wird auch die Uhr umgestellt. 
 

 

Die Auferstehungsfeier 
ist ein Gottesdienst, der entstanden ist, weil vor 1954 die 
Osternacht am Karsamstagmorgen unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit vom Pastor und zwei Messdiener gemurmelt wurde. 
Damit die Gottesdienstgemeinde auch Ostern feiern, gab es dann 
am Ostermorgen einen Gottesdienst, der besondere Elemente 
und Zeichenhandlungen enthält, die das österliche Geheimnis 
sichtbar machen sollen. Es geht ein wenig verspielt zu. Am 
deutlichsten wird dies wohl am „Tollite-portas-Ritus“, wo mit dem 
noch nicht geschmückten Kreuz gegen die verschlossene 
Kirchentür geschlagen wird. Dabei singt der Pastor in der Rolle 
des Auferstandenen, dass die Tore sich für ihn öffnen sollen, 
während innen der Teufel (gesungen vom Organisten) die Tür 
zuhält uns sich dagegen wehrt. Im dritten Anlauf sprengt Jesus die 
Ketten des Todes und durchbricht die Türen des Totenreichs und 
schlägt den Teufel in die Flucht. Dieser flieht mit lauten Getöse, 
das ein Messdiener mit einem Rappelkasten wiedergibt. 
Nach gut einer Stunde freuen wir uns auf Kaffee und Kranzkuchen 
und Ostereier, die eine zweite Abteilung des PGRs für uns 
bereithält. 
 
Osterhochamt 
ist ein feierlicher Gottesdienst mit viel fröhlicher Ostermusik. Die 
Erinnerung an die eigene Taufe wird hier noch einmal besonders 
betont. Ansonsten freuen wir uns, dass Jesus von den Toten 
auferstanden ist. 
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Nach ca. einer Stunde gehen wir auf die Suche nach Ostereiern. 
Die für Kinder sind bunt eingepackt. Die für Erwachsene haben 
eine braune Schale aus Glas. Beides ist versteckt. Viel Spaß! 
 

 

 

 

Kommunionkinder 2024 unserer Pfarrei 

 

Hendrik Bachmann - Mathis Bachmann - Jaden Beck -  

Ivan Bilovic - Marlene Blum - Daria Bonanati -  

Lars-Peter Boussard - Paul Michael Brandel -  

Jonny Bayen Christmann - Nora Corrochano-Welting -  

Nevio De Fazio - Dario De Fazio - Leni Detemple -  

Jule Detemple - Hanna Engert - Malexa Flach - Danil Foot  

 Sofia Cecil Geising - Matteo Hartmann - Eliah Hawner -  

Sebastian Hecker - Leandro-Levin Heisel -  

Davina-Delylah Tabea Heisel – Lian Samuel Hermann -  

Anna Elisa Herrmann - Sean Mike Jost - Marlene Kirsch - 

Alessandro-Emilio Lepore - Milan Lind - Tayler Mai - 

 Theresia Maurer - Louisa Petri – Maximilian Fynn Plein - 

 Anna Preinfalk - Elias Rech - Leonhard Root - Liam Ruffing - 

Emma-Anastasia Rytzmann - Mina Maria Schmidt - 

Lara Marie Schneider - Max Schulien - Milaya Sterzer -  

Erik Sterzer - Joleen-Sophie Tiedtke - Antonio Uzun -  

Charlize Wagner - Fabienne Wenz - Lilly Winkler -  

Henri Wolter - Alexander Zawar 
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Biblische Erzählungen im Garten 

 

Im vergangenen Jahr haben wir kurz vor den Sommerferien einen 
Gottesdienst im Pfarrhausgarten gefeiert. Die Stimmung war toll. 
Der Wunsch noch einmal im Pfarrhausgarten so etwas zu machen 
wurde vielfach geäußert. 
 
Diese Jahr würde ich gerne diesen Gottesdienst zu einem 
besonderen Ereignis machen und brauche dabei Ihre Hilfe: Der 
Rahmen einer „Geistlichen Gartenparty“ entspricht es viel mehr 
auch nach einer Gottesdienstform zu suchen, die auch die 
Freiheiten einer solchen Form erschließt. Darum möchte ich bei 
dieser „Geistlichen Gartenparty“ den Tisch des Wortes Gottes 
reichlich decken. Dies soll allerdings nicht in einer langen 
Bahnlesung erfolgen, sondern in von Gottesdienstteilnehmer 
vorgetragenen Biblischen Erzählungen. 
 
In der vergangen Fastenzeit gab es dazu einen Kurs bei uns in 
der Pfarrei. Damit haben wir schon ein paar Fachkundige. Aber 
der Kurs ist nicht unbedingt notwendig. Stattdessen bereiten wir 
gemeinsam ein paar Erzählungen vor, die an dem Abend dann im 
Garten vortragen wollen. 
 
Darum lade ich Sie herzlich ein zu einem ersten Treffen: 
 
Dienstag, den 16.04. um 19.30 h im Pfarrhaus Sulzbach. 
Pfarrer Peter Sens 

 
 
 

Umbau in der Kita Hühnerfeld abgeschlossen 

 
Kindertagesstätten benötigen mehr Platz. Weil sie ein größeres 
Angebot machen, weil größere Anforderungen gestellt werden, 
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weil die alten Einrichtungen heutigen Maßstäben nicht mehr 
entsprechen…, braucht es gute Lösungen für diese Probleme. 
 
Gleichzeitig müssen wir uns als Kirchengemeinde von 
Räumlichkeit wie Pfarrheimen trennen, weil wir sie nicht mehr in 
der eigenen Bauträgerschaft halten können. So entstand für die 
Kita Hühnerfeld eine Win-Win-Win-Win-Situation. Die Kita 
bekommt mehr Platz für mehr Funktionen. Die Kirchengemeinde 
hat eine sinnvolle Verwendung für ihre Räume und die Öffentliche 
Hand kommt mit relativ wenigen Zuschüssen zu einer tollen 
Einrichtung und Kinder bekommen einen tollen Kindergarten. 
 
Am 25.03.2024 von 15.00 bis 17.30 h lädt die katholische Kita 
Hühnerfeld zum Tag der Offenen Tür. Hier stellt sich auch der 
neue Förderverein der Öffentlichkeit vor. 
Pfarrer Peter Sens 

 
 

kfd Sulzbach 

 
Unsere nächste Frauenmesse feiern wir am 4. April 2024 um  
9.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. Anschließend frühstücken wir 
gemeinsam im Kapitelsaal. 
Team der kfd Sulzbach 

 
 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zu unserer 
Mitgliederversammlung am 17. April 2024 um 17.00 Uhr in den 
Kapitelsaal. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Team der kfd Sulzbach 

 
 
 

Weltgebetstag der Frauen 

 
Am Weltgebetstag der Frauen am 1. März 2024 trafen sich 
Frauen der ev. Frauenhilfe, die kfd Frauen von St. Hildegard und 
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Interessierte zum Gebet aus Palästina im Freizeitheim in 
Neuweiler. 
 
Die Geschichten von drei Frauen aus dem Land gaben Einblicke 
in ihr Leben, Leiden und Hoffnungszeichen gegen Gewalt und 
Hass. Ihr Glauben gibt ihnen Kraft, sich für den Frieden zu 
engagieren. 
 
Unsere 21 Teilnehmer*innen unterstützen mit ihrer Spende von 
234,-- € ein Projekt der Israel. Frauenorganisation „Machsam 
Watch“ und Frauenprojekten weltweit. Jüdisch-Israel. Frauen 
setzen mutig ein Zeichen der Solidarität mit den 
Palästinenserinnen. 
  
Herzlichen Dank für Ihre Spende und Gebete. Nach dem Gebet 
war Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein mit Kaffee/ 
Tee und Kuchen. 
  
Wir wünschen allen ein gesegnetes und frohes Osterfest 
kfd St. Hildegard, Doris Ullrich 

 
 

Von Menschen und Engeln 

 
Am Sonntag, dem 10.03., fand um 17.00 h ein gemeinsame 
„Abendmusik“ des evangelischen Posaunenchor und des 
katholischen Kirchenchors statt. Sie stand unter dem Titel: Von 
Menschen und Engeln. In der gut besuchten evangelischen Kirche 
zeigten beide Gruppen eine beeindruckende Leistung. Die, die an 
dem Abend da waren, zeigten sich begeistert, was auch am lang 
anhaltenden Applaus zu hören war. 
 
Der Kirchenchor brachte vor allem Gesänge aus Taizé zu Gehör, 
was den ökumenischen Charakter des Abends unterstrich. Die 
besinnlichen Tiefe dieser Musik und der starke Auftritt des Chors 
sorgten dafür, dass alle, die an diesem Abend nicht da waren, 
etwas verpasst haben.  
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Unter der erfahrenen Leitung von B. Fromkorth und mit 
instrumentaler Begleiter weiterer Familienangehörigen aus dem 
Hause Fromkorth feierte der Chor einen erfolgreichen Abend. 
Pfarrer Peter Sens 
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KONTAKTE 
 

Pastor:    Peter Sens 
    Tel. 06897/2987 
 
Kaplan :    Kevin Schirra 

Tel. 06898/9642720  
e-mail: kevin.schirra@bistum-trier.de 

 
Gemeindereferent:  Patrik Theis 

Tel. 06897/5010188   
Mobil 01575/7990796 

    e-mail: patrik.theis@bistum-trier.de 
 
Pfarrsekretärin:   Tanja Müller / Sandra Weber 
    Am Kloster 6, 66280 Sulzbach 
    Tel. 06897/2987, Fax 06897/2358 
    e-mail: kathpasu@aol.com 
 
neue Bürozeiten:   Mo 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 

Di  10 – 12 Uhr 
Mi 10 – 12 Uhr 
Do        14 – 16 Uhr 
Fr 10 – 12 Uhr 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber des Pfarrbriefes:  Pfarrei Sulzbach Allerheiligen 
Druck:     Gemeindebrief Druckerei, Groß Oesingen 
Redaktion:   Tanja Müller / Sandra Weber 
 

Der Pfarrbrief ist unter www.kirche-sulzbach.de einsehbar. 
Bei Sterbefällen oder wenn Sie eine Segensfeier in der Sterbestunde 
wünschen, können Sie Herrn Pfarrer Peter Sens, Tel. 0175-4142794,  

Kaplan Kevin Schirra, Tel. 06898 - 9642720 oder Herrn Theis,  
Tel. 01575/7990796 erreichen. 

 
Der nächste Pfarrbrief erscheint vom 28.04.2024 bis 02.06.2024 

Redaktionsschluss ist Dienstag, 16.04.2024 

mailto:patrik.theis@bistum-trier.de
mailto:kathpasu@aol.com
http://www.kirche-sulzbach.de/
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